
Lech«
Alleniauu, den S«. Juli ixt»

D i c L e i ch e n sc i e r.
ZcZ"'Die Ordnung dcrProzcßion bci dcr

Lcichenfeier zu Ehren des verstorbenen Er
Präsidenten Polk auf nächsten Samstag,
können wir wegen Mangel an Raum nicht
einrücken. Das Nöthigsie wollen wir be-
merken, welches ist, baß alle Gesellschaften
und Compagnien bis II Uhr Vormittags
Äiis dem Platze sein müßen, indem dann die
Prozeßion formirt werden soll.

Versuch eine Familie zn vergiften.

Cin empörender und unnatürlicher Ver-
such die Familie eines Capt. Sammoiis. be
stehend aus 9 Personen, zu vergiften, wur-
de am Dieses in Cincinuali gemacht.
Es tdüide nämlich Arsenik in den Thee gc
than, durch dcsscn ?ennß 7 odcr 8 aus der

Familie gefährlich krank licgcn. Dcr cignc
Sohn des Capt. Sammons ist auf dcn Ver-
dacht, die That begangen zu haben, arrctirl
worden, kndem man weiß, daß derselbe A
bends zuvor Gift gekauft hat. Man vcr
mulhet. daß cs seine Absicht gewcscn fci, dic
ganze Familie aus dcm Weg zu räumen,
tun ln Besitz des Vermögens zu gclangcn.
wahrschcinlich glaubcnd, daß ihr Tod dcr
herrschenden Krankheit zngeschricbcn werden
würde.

Mord- und Zkaiibvcrsuch.
Am vorletzten Samstag, sagt dcr Louis-

öille Coüiscr, wurde ein Vcisuch gemacht,
David Mcrriwclhcr, Csg., Hochselicriff von
Jcfferson Caunly, etwa eine halbe Mcilc
von scinerWvhnung zu ermorden und dann
zu berauben. Er war auf feinem Heim-ve
ge zu Pferd, als cr von cincm Mann angc-
halkcn würdc. wclchcr sagte, daß cin anderer!
Acann bei ihm sei, dcr wichtige Geschäfte
mit ihm abzumachen habc. Herr Mcrri
wclhcr antivortete, dag cr keine Geschäfte
im Wald und in dcr Dunkelheit thun kön
ne, und sagte, sie sollten an sein Haus kom
inen. Hierauf ritt er weiter. Sogleich
winde eine Pistole, wahrscheinlich nach ihm,
abgefeuert, was sein Pferd so sehr erschicck
te, daß er heruiilergeworscn und durch dcn
Fall etwas bctäubt winde. Der Räuber,
wclchcr auf ihn schoß, glaubcnd cr sei so gul

als todt, machte sich dann an ihn, um ihn
zu bcraubcn, fand abcr nur einige Thaler
in feinen Taschen. Hr. M. zog während
dcr Zeit cin Meffcr anS dcr Tasche, und ver-
setzte damit dcm Räubcr cinen heftigen
Stich. Dieser schrie plötzlich lant für sei-
nen GcscUschastcr. während dcsscn Hr. M-

Sohn und cin Farbiger nach dcm Ort dcs
Kampfes ciltcn, fanden da abcr wcitcrnichts
oIS das gclecrte Taschenbuch und ein Re-
gctischiim dcn Hr. M. in der Eile zurückge
laßen hatte. Man fand daß die Kugel der
Pistole nur durch dcn Ncgciifchiim gedrun-
gcn war. ohnc Herrn M. zu beschädigen.-
Die Räubcr waren cutflehcn, licßen abcr
Bluifpuren zuiück, dcncn man nachfolglc oh-
nc sie habhaft weiden zu können.

In Burlington, lowa, hat der
Selbstmord eines jungen Mädchens große
Aufregung vtruisacht.' Sie halte Zwistig-
keilen mit ihrer Mutter und verließ das
Haus, mit der Eiklärung, daß sie nie wieder
kommen werde, was ihr jedoch die Familie
nicht glaubte. Aber, traurig zu melden, ih
re Aussage war mir zu eiust ; denn sie begab
sich »ach dem Mississippi und ersäufte sich
in demselben. Sie war ein schönes Mäd-
chen. 20 Jahre alt und von gutem Rufe. ?

Die Ursache der That wird unvergoltencr
Liebe zugesprochen.

wunderbare Fatalität ereigne-
te sich unlängst mir zwei Brüdern, in Tis
demingo Eo., Mississippi. Einer, der Ehrw.
E. H, Rhoads, war nämlich an der Chole
ta gestorben, und der Andere, der Ehrw. I,
Rhoads, wollte gehen um feiner Mutter die
Nachricht zu überbringen, als er auf dem
Wege vom Blitze getroffen und augenblick-
lich getödlet wurde.

B e » t v ii hat am 7ten Die-
ses, zu Leriugton, Missouii, abermals eine
große Antifklaverei Rek>e gehalten.

AcZ"Ein Mann in Nvrwich, <?on,, aß
neulich zehn Pineapfel und lebt noch !

N ächstenlieb e. ?Man erzählt,daß als
neulich ein Herr von Chicago her, wohin er
wegen Verkaufs von Ochsen eine Reise ge-
macht Halle, nach feiner Heimath in Law-
rence County, Illinois zurück kehrte, er an
mehreren Häusern, die am Wege lagen, um

Obdach und Aufnahme bat, aber nirgends
eingelassen wurde, und zwai aus dem Grun
de, weil er unter den Symptomen der Cho-
lera litt; und so blieb ihm nichts anderes
übrig, als im Walde seinen Tod zu erwar-
ten, Niemand um sich habend, als einen
scincr Söhne, der alleS nur Mögliche an

feinem Vater that, und vergebens eine Be
Ivhyung von K dem veihieß, der den
Kranken aufnehmen würde.

Falsche Cents, aus Eisen gegossen,
sollen wicdcr in Uml.nif fein, Ein Kerl,
der in diesem goldnen Zeitalter sich mit Fäl-
schung von Kupfer abgiebt, verdient in l>r
Thal zeitlebens nach einer P e nny teiuia-
»y geschickt zu werden.

Erfindung. Ein Herr McDonald,
In Schottland, hat eine Maschine eisiinden,
womit Granitfclsen so fein zermalmt wer-

den. daß sie zur Veiferiigeng von Häsncr
gcschül und Wasscuöhien weiten.

Cholera Verickte.
Neue Fälle. Todesfälle.

Juli Ili. St. LouiS. <il
Buffalo, 21

Juli 17.?Philadelphia, 7A 31
Neuyoik, IV3 54
Cincinnali, til

Juli 18.?Philadelphia, 7l» 22
Ncuyork, Ivli 411
Cincinnali, si)

St. Louis. 5»
Tolcdo, (Obio) 15

Juli 19.?Philadelphia, 53 22
Cincinnali, 43

Jnli 20.-Philadelphia, 49 29
Ncuyork, 83 2<>
Cincinnali, 32
St. Louis, 3l>
Montreal, 19

Juli 21.?Philadelphia, 31 14
Ncuyork, 91 3li

Juli 22.?Philadclphia, 29 12
Ncuyork, 75 39
Cincinnali, 3li

Juli 23.-Philadclphia, 34 29
Ncuyork, 79 38
Buffalo. 93 49

Philadelphia, Cincinnali und
St. Louis ersieht man, daß die Cholera am
abnehmen ist?abcr an einigen Orlcn, als
Montrcal, Qncbek, etc. sollen sich die Cho-
lcrafällc vermehren.

Ea st o n, Juli 18.
Sonderbarer Vorfall.

Ein Herr, Namens John Slotz, von Na
zarcth, welcher scit clwa 8 Jahren unter ci
ncr Art Milzkrankhcil, odcr Melancholie ge-
litten. und währenddcrsclbcnZeil kein Wort
gesprochen, kam vorige Woche wicdcr plötz-
lich zu sich, und zur großcn Frcude.Allcr,
kaun cr sich nun wicdcr mit scincn Mitmcn
sehen unlcrhaltcn, und scincn Gcschästcn
nachgehen, und fühlt sich glücklich, daß cr
wieder hergestellt ist. Er wußte vcn nichts,
welches wahrend dieser Zeil vorgefallen ist.

Trauriger Vorfall,
vorletzte Woche kam Hr. Mortimci

Warner, cin Sohn des Hrn. John War
ucr, wohnhaft nahe Chistiansbrunn, ohn
weil Nazareth. u> feinen Eltern, um ihnen
mit feiner Familie einen Besuch abzustatten.
Er wurde auf dem Wege dahin wahnsinnig,
iind alle Mühe die angewandt wurde, um

ihm dcn Verstand wiederherzustellen, schien
ohne Eisolg zu sein. Man mußte ihn
wicdcr nach Philadelphia zurücknehmen.
Er soll frühcr Zcichen von Wahnsinn gege-
ben haben. (Corr.)

Donlestanii, Juli 17.
Unglücksfälle.

Unser Caunty wurde letzte Woche wicdcr
mit ctlicbcn Unglücksfällen heimgesucht, und
ob schon nur wenige CholcrasüUc vorkommen,
haben wir andere Unglücksfälle in Menge.
?ln Milford Taunschip ist ein Europäcr,
dcr noch nicht lange im Lande war, und für
Aaron Penrofe arbeitete, von der Hitze um-
gefallen, und war auf dcr Stelle eine Leiche.
?ln Norlhampton Taunschip, siel cin 15
Jahre altcr Knabe des Hrn. Christian Van

gen, die Räder liefen über feine Brust, und
er verschied in etwa einer Stunde nachher.
Dieser Verlust fällt Hrn. Vanhoin um so
schwerer weil cs sein einziges Kind war.?
Am selben Tag fiel im nämlichen Taunschip
ein Mann Namens Daniel M'CuU vom
Wagen als er am Frucht abgabeln war, er
erhielt einen Sonnenfchlag und starb einige
Minuten darauf.? AlS in Bcnfalcm Taun-
säip, ein Sohn des Hrn. Amos V. Scott,
cin Pferd ritt wurde cs scheu, warf ihn aus
dcm Sattcl auf cinen Steinhaufen, und rich-
tete ihn fürchterlich zu, doch soll noch Hoff
nung seines Auskommens vorhanden sein.?
In Bcnsalem Taunschip, starb ein Bauer
Namens John Porter an der Cholera. ?In
Plumstead sprang cin Mann Naniens Smith
vom Hcuwagen.und zerbrach ctlicl'c Glicdcr!
ein Joch Ochsen war an den Wagen ge-
spannt. welche denselben einen Hügel hin-
unter backten, was die Ursache seines herun-
tcispnngens war.?ln Hacock Tannschip
wurde am iltcn dieses Hr. Joseph Bealer.
als er durch cin Gehölze ging mit Schrot
gesckc sscn. Der Thäterwurde bis jetzt noch
nicht erforscht. ?(Erpreß.)

Maschine zum Fruchtmähen.
Der Baucrnfrcund meldet, daß vor eini-

gen Tagen auf dem Platze des Hrn. Abra-'
ham Naudeubuscl, in Ober Salford ein Ver-
such mit eiver Maschine zum Fruchtmähen
gemacht wuidt, der, nach dem Urtheile der
Anwesenden sehr genügend ausfiel. Die
Maschine zieht bei der Operation die Frucht
mit einem Rechen über die Messer und schiebt
sie, wenn abgeschnitten, sogleich in Garben,
welche sich eben so gut aufbinden lassen, als
die mit einem Reff gemähten. Die Ma
fchine soll in ciner Stunden anderthalb
Acker Frucht abmähcn und wiid durch zwei
Pferde gezogen, welche ein Mann, der dar-
auf sitzt, leitet. Hr. Jäckcl von Ober-Hano-
ver ist Eisinter und Nerferligcr der Ma
schine.

Der Vierte Inli in 2nd-l?arolina.
Zu Orangeburg, wurden unter einer Reihe

von Trinksprüchen einige ausgebracht.welche
erklären, daß /.dicConstitulion dem Süden ein
Instrument der Grausamkeit und des Fluches
dargestellt wurde daß ~dic Union, ver-
dorben wie sie jetzt ist. der Aufbewahrung
nicht werth fei daß ~die südliche Address?
der eiste Schritt zu ciner zweiten Unab
hängigkeits Erklärung ist uud in Bezug
ans eine Trennung der Union, ?je früher je
besser für den Süden."

Tod durch das Trinke» kalten WasfcrS.
In verschiedenen Gegenden des Landes,

sowohl als in unscrcr Stadt ( sagt eine Bai-
tiinorer Zeitung) haben sich Todesfälle er
eignet in Folge des unvorsichtigen Trinkens
von kaltem Wasser, wann der Korper über-

hitzt war. Zu viel Vorsicht kann nicht be
«dachtet weiten, besonders von Arbeitern,
welche den direkten Sonnenstrahlen auSge

setzt sind. Wenn man die Vorsicht ge-
braucht, die Hände und das Gesicht mit kal-
tem Wasser zu baden, ehe man trinkt, so
werden nicht leicht üble Folgen entstehen.

! Boston sind die Schneider für
! hoher» Lohn üusgcllctcu.

Ankunft dcs Dampfschiffes

7 Tage später von Curopa.
Kapitulation dcr Stadt Rom an die Fran-

zosen Niederlage dcr Süddcutsckcn bci
Rastadl ?Rückzug der Ungarn aus Raab

Gerücht von einem Siege der Ungarn.
DaS Dampfschiff Ealedonia ist am Sanistag zu Bo-

lisiiius aufrecht l'^iil,Und bei der allgemeinen Begeiste-
rung des Belkes fortwährend Aussicht auf Erfolg hat.

Frankreich.?Aulser der Aammcr ging das Ge-

Die Alpen-Armee ist aiifqelSst, und statt derselben soll
eine Rhcinarmee gebildet werden, imler Befehl ron

Wie sich die Franzosen i»!l den Ocstreichern und Ne-
apolitanern hinsichttich der Wiedereinsetzung des Papstes
verständigen werden, muß sich nun bald herausstellen.

Nachricht.,i s.hr^unwahr.
teste Nachricht rem Kriegsschauplatz :

?Am Donnerstag Abend (5. Juli) hatte sich in der
sranjösischen Kauiiiier die Nachricht all.,emein verbrei-

dem verfall, mit allem w>>S sich darauf befand, auser
den we»i.ze» (Aerelieten.

ScheriffS Verkäufe.
Der Scheriff von Lecha Caunly bietet

nachbenamlc Eigenthümer an den beigefüg-
ten Tagen und Plätzen zum Verkauf aus:

Samstags den 18ten August, um ll> Uhr
Vormittags, am Gasthause von Jonathan
Kolb, in Allentaun, all jenes gewiße F u r>
n ä c c-E igenlh u in, soweit bekannt als die
Hamptvn Furnäce. gelegen in Obermilford
Taunschip, Lecha Cauni». nebstStrichen
Land, die zusammen (i 7 Acker, 42 Ruthen
enthalten ?sammt einem Stohrhaus und
Wohnhaus, und allen nöthigen Nebenge-
bäuden?das Eigenlhum von John Gioß.

Samstags den Ilten August, um Ig Uhr
Vormittags, am Gasthause von Solomon
L. Holder in Obermilford, ein Strich Holz
land von 3i> Acker und 135 Ruthen?das
Eigenlhum von Paul Miller.

DaS Älleglieun Feuer.
Der Mayor von Alleghcny hat, in Folge

des aufrührerischen und verderblichen Be-
tragens der Feuerleute bei dem Feuer am I(>,
Juli, eine Belohnung von KWO auf die
Entdeckung der Personen gesetzt, welche die
Pittsburger Feuerleute vom Löschen ab-
hielten.

Die Polizei hat bereits einige Rädels-
führer'verhaftet, und ist andern auf der
Spur.

ES sollen Drohungen gemacht worden
sein, die ganze Stadt Allcgheny in Brand
zu stecken.

Der Gemeinderalh wollte sich am Abend
des 17. Juli versammeln, und wie es hieß,
statt des bisherigen freiwilligen Systems
die Feuerleute förmlich besolden.

Zwei ganze Blocks, meistens Brellerhäu-
ser, brannten bis aus <i nieder ; ein großer
Theil war nicht versichert, und viele arme
Leute verloren durch das unsinnige Verfahren
der Feuerleute ihre ganze Habe. Was hat.
ten icne Armen mit einem Beschlusse des
Stadtralhes gegen die Feuerleute zu thun,
mag derselbe nocv so nngcrecht gewesen sein.

Me r k t'S Euch! Der Germantaun
Telegraph sagt : Ein deutscher Junge zu
BndeSburg fuUle sich vor einigen Tagen
den Bauch niil einem halben Peck Kiischen
und Kiifchcnsteincn. Irank darauf ei» Quait
saures Bier und crluftigle sich alsdann mit
Schwimmen im Delaware. Vier Stunden
darauf war crcine Leiche.

A frikani fch c s Go l d.?Auch in Afiika
hal man Gold gefunden. Die Aiinen sol-
len r.iä'er sein als diejenige i» Californicn.
u»d dasselbe durch wenig Aibeil erhalten
weiden.

I»lry - Li st e
für die Norlhampton Eaunty Court, anfan.

gend am Ldsten August,

(Erste Woche.)

F. W. Nagel, Ost Allen,

Th. Harnian, Betlil. ?sp.
I. C. Weierbach, S. Eft.
I. Dreisbach, Plainfi.ld,
R. Brittain, S!. Beth.l,
Edward Seip, Easten,

- Dl. Muffla. Ost Allen.

laeeb g.'esi, Bethl.hem.

George Werner,
I. DeKoung, N. Bethel,

lel'n Algard, O.
Gee. W. Hcuscll, Easten,
Samt. Ott, S. Easten,
Asaac Best. Meere,
G. H. Beck,R. S.azareth,
««eorae A. Hice, Easten,
lamc? Henn', Buschkill,
Abr. Zaubach, Williams,
I. Eedewii, Easten,

Allgemeine Jurors.
I. Siegfried, O. ANen,

Pl,. EnSbi,. O. Allen,'
David Nioper, Easton,
Ilebanus Hetlick, Lecha,
c«co. Schiffer, de.
Israel Kurtz.O. Bethel.
Caleb !l,ehe. Bctlil. Stadt,
James Ost Allen.
W. H."(!lauli. Beth."ixsp.,
Jaceb I. Riegcl.Sauce».
t'utlicr Calviii/Williams,

Wasch. Hellict, N. S!a;.'
Philip Keller, Plainfi.ld,
Elirist. Knccht. ir.,Forks,

S. A. Oaer,' O. Bethel,
EliasD»lt, de.
Mich. Kindt, Buschkill,

lehn Engler. Plainfi.ld,

G. Achenbach, BichhNll^

Hen. O. B.^hel',
William Becker, Allen/
Edw. I. Seip, Easton,
Jacob Richards, ForkS,
Samuel E. Keck, Lecha.

(Zweite Woche.)
Petit oder TraverS JnrorS.

Peter Wcotring. !?orkS.
Samt. Major, Si. 8.11'.1,
Zlndr.w Herbster, Calle»,

Richard Weip.l. !?. Allen.
P. M. Eorrell, Saften,

Peter Kelter, S.'. S!az.,
JaineS Ewke, Allen,

I. Eddinger. O. Bethet,

John Knecht, Forks,
S. Weinland, Bclklcheni,
Samuel Brunner, de.
St. Almewalt. Allen.
Rich. Si'i'der. Buschkill.
Tk. Eleiidenin, 57. Allen.

El arleS rindig, Saucon,
John Kern, O. Betl-el,
B. F. Arndt, Saften,
Arllmr Ritter, R. Naz.

Tb. Newbart, de.
Pl>. Pearson, jr.,Q Beth.
J.icob Eope, Buschkill.

Hinzugefügte Petit oder Travers Jurors.

O. B. Heller, Samen,
Reub. vepxcll, Plainh.ld,
Jacob Rice. Bellilcbem,
Jacob Bendee, Plainfi.ld,

! Simon Ächter, St. Lta-.,

I, ss. Rauch, Bell'l.l'em,
Joseph Sieclel.Ost Alle»,
I. O. Üichiempaiter, Raz.,

GrojseDtirgaitto!
Eine andere Ankunft vou wohlfei

leu Gütern.
Mcrtz mid Landis,

Sind soeben von dcr City zurückgekehrt,
und öffnen jetzt cin schöner Vorrath Güter.

' schicklich für die JahrSzcit, wclchean Schön
hcit und Ncltigkcit dcs Styls allcn andcin
Waarcn im Markt zur Scite gcstclll wcr»

!dcn können, und welche alle an den allcrnie
Preißen verkauft werden. Jhrc Kun

und das Publikum im Allgcmcinen sind
> eingcladcn bci uns frühzeitig anzufprechcn.

j indcm ihncn die Güter mit Freude gezeigt
und wofür keine Rechnung gcmaclit wird.

Trockene Güter.
i Soeben erhalten ein Vorrath sehr feine
jLawns, Ginghams und BarrageS?eben-
-falls: Alpacas, Lcincwand für Säcks, lci !
!nerne gezwilligle Mantillas, und Dieß
Fringcs, mit cincm guten Vorrath von Tuch.
Caßimcre und icdeÄrt Wcstenzeug, etc., zum

- Veikauf, niedrig, am Stohr von
Mcrtz und Landis i

Grvce r i e n.
Ein allgemeines Assortiment von Kaffee,

Zucker. Molasses, Honig, Thee, etc., wohl >
- feil zu haben bei

Mcrtz nnd Landiö.

Salz.
i Eine Quantität gcmahlnes, feines und!
-Dairy Salz, soeben erhalten und sehr wohl !
i seil zu haben bei

Mcrtz und Landis.

O. uien 6 w a a r e n.
! Ein splendid Assortiment von Quicns-.!
l Glaß- und Erdcn-Waarcn, .wohlfeil zu ha-j

ben am Slohr von
Mcrtz nnd Vandis.

Spiegel.
! Ein gutes Assortiment von Mahogony!
Fläm Spiegel, zu verkaufen bci

Mcrtz nnd Landis. I
F l a ch 6 s a a IN e n. i

RtXttt Büschel Flachssaamen werden!
j verlangt, wofür der höchste Marktpreis; in^

- Baargcld oder im Handel erlaubt wird, am !
Slohr von

Mertz nnd Landis. !

H o l'
Die Einwohner Allcntauns können mit!

Weiß- oder Schwarz Eichen Holz, in ein!-!
. ger Quantität versehen werden, wenn sie ih
re Aufträge mil dem Geld am Stohr über- -
reichen.

Mcrtz und Landis. i

Fenste r B lende n.
Ein Vorrath schöne gemeine und

!te Fenster-Blenden und Fenster-Papicr,
verkauft» wohlfeil bei

Mertz und Landis. !

C ä r p e t 6.
Ein Assortiment von Jngrain und Lum-!

pen Cärpets und Cärpet Kettcn, wohlfeil zu !
! verkaufen bei

Mertz nnd Landis. !
Allentaun, Juli 26. nq4m j

Schlat und Schlat-Pencils.
Soeben erhalten von Neuyoik Ivl) Du-!

!tzend vorzügliche Deutsche Schlät und Pen-!
! cils, von jedcr Größe, und zu verkaufen sehr
! wohlfeil, am Wholefail und Nelail Slohr
von W. S. W e i l.

W^rstVdT^
Ein großer Vorrath schön schattirle Wor>

stcd. zum Verkauf am Stohr von
W. S. Weil.

! Worsted und Crnshea Nadeln.
! Ein großes Assortiment Worstcd undz
Crufhca Nadeln, zeder Art, zu verkaufen am -
Stohr von W m. S. Weii.

Ca>lvaßP a p i e r.
Eine Quantität Eanvaß Papier, aller!

Alten, wohlfeil zu verkaufen am Stohr von
Wm. S.W eil. !

Allentaun,Juli 26. nq-jin i
Neue Makrele.

Ncue No. 3 Makrele in Bärrels und hal
bcn BärrclS, soeben erhallen und zu ver-
kaufen am Stohr von

Thomas B. Wilson. !

N e tt e M e s; S ch a d.
Ncuc No. 1 und 2 Saybrook Schäd, so»!

cbcn crhallcn und zu verkaufen am Slohr-
von Thomas B. W i lfo n. j

Allentaun, Juli 2(i. nq4m !

Schullchrer verlangt.

Siittcr, Präfi't. !
Juli 211. n.^in

Allentaun Postamt.
Folgendes ist cin Verzcichniß der Briefen

welche am letzten Mittwoch im Allentaun >
Postamt liegen geblieben sind :

Ragust Alokardl, Hiram Brobst. Philip Bicii', Solo-!
man Blank, Charles Brader, Calliariiia Bierv.Williai»
H. Bernd t. Zehn Bord, Isabel!« R. Beader, Ralsord !
golemen, William ?. Derr 3, Edward Denhard,'
Chrw. Jos. DubbS, C. I. Depeiv, Maria vbcrliard,!
Fliomas Fenstermacher, Elija Fetzer, ThoniaSSinkinger,
Charles L. Ginlinger. David «-»ehman, Jacob wöljeu- tleichter, Henrich Guthman. Francs Hildeb.ui.l, Bodine
ot. Hatch, Abr. Homberger, I. Hnnsl-erger, Hcnrv

Keiler, Esa, Maria Lcibensbcrger, William 'üa.sseming,
Isab.lla S. Lehr, Peter «ehr, Efq., Tl'onias Morrow,
John Miller, I.B. Mosee, Zranllin Micüev. Eliristi-!-ana S. Newhard. Jes.ph S.'uu.niacher. Nag.-l,!

! Ich« Ott. Jacob Re-nmel, Jacob Renmger, Soloiiion'Reinhard, Etisabelh Russ, Bcrnl,ard Reese, Geo. W.Roi'.r,
Roi'.r, Lu>>' An» Sollidaa 2, «Oeorge Clell, Aaron!

> Spinner, Dani.l Eonrad Stahe, ?. B. Speer.-,
ctlemina B. Troreli, Daniel K. Ilisser, Dr. C. Wol'i j
geimilh, S. Wciiiberger, CamuU Wilsc», I. Ach.,,

i Pcler Zjoah.
Maria E Hornbeck, P. M. !

Me?rbtP reife,
Artike'l. > per > Allen, 112

! Flauer Bärrcl HssA
Weizen Buick.l t <«> v»
Reggen.......... > üft

j Weffchkor» « LS ss
«aftr ' 25

lßuchweij.n j
! Zlachssaamen ! l' 25 1l Kleesaamen i :j 25 N

iSalj

l Butler Pfuiid w 12
! »nschliit ?

i Wachs 22 2-)
-Schmalz 8 II
Schinkenfleisch » j,»
Seirenstücke S

Eier Dich. li, H
Roggen-Whisk.!' Gal. 25 2.^
Aepfel-Whiskei)..... 25 2k<
Hi.korv-Hotj. Klafter 45« ! 4 Si»
Eichen-H01;...e. i A s,t> 4 <X»
Sieinkohlea l Tonne 3 0» 4 <»>'
Gips... ..> S «>? I 4 VU!

Philadelpliiaer Marktbericht.
Samstag, Juli?, 1849.

! Flauer nnd Mehl.?Die Nachfrage für Flaue?
zum Verschiffen war giliistia. und die Preiste stieaen dcm,
gemäß ein wenig. 4.M» B.ier.l wurden sSr K4.K2 biS
4,75 per Borrel v.rk.uift. !'>»(> Borrel ail -V> für

! Brandl'wine, zum Zl'eil neuer Waijen, und 4,81 bis
! 5 für EM». Für Ciw Verbrauch 4,5« bis.'i.LS per
Barrel? brachte 2,75 Thaler per Faß,

, und Reggniinehl g Thaler.
! pietraide»?Der Vorrach von Getraide war nur

I leicht, und der Waijen stieg ein wenig. Derselbe brach-
!te -K1,04 bis IVV per Büschel für alier Rother, Weißer
HI»? bis It>< Reggeii l>>achte 57 bis 58 Cents für

! Pcnns' iv.?Wesschkor» wurde vons!> bis fit» Cents rer--
kaiift. Hafer, Pennsi'lp., 32, Delaware 28 bis!l!j, und

! Norlh River an 40 Cents per Büschel.

Schätzbare Lotte Land
aliföffmtlicher Vmdtt zu verkaufen.

! Samstags den I Iteii Zlugust, um 1 »hr NachmiltagS/
! soll auf dem Platze s.lbst, in Weißenburg Taunschip. he?
! cha Cauiit^

Eine schätzbare Lotte Grund
> auf öffentlicher Vend» verkaust werden. Dieselbe stof--
' s.I a» Länder von John H. Helfrich. Jacob Walbert/

m ; lO Xeker^

I FrämhaNS,

>i. j. w. ES befinden sich ebenfalls gute Obstbäume, so
terlaßene Vermögen der verstorbenen Katharina«
N ii e r r, letzthin von besagtem Taunschip und Cauniv.

! Die Bedingungen am Verkaufslage und Aufwartung»
! von Jonas Äerii, Adm'or.

Juli 20. »Zmi

Oeffcntliche Vmdu.
Samstags den Ilten August, um 19 Uht

Vormittags, soll am Hause dcs Unterzeich-
neten. in Südivheilhall Taunschip, Lcchoi

! Caunty, öffenlllch verkauft werden :

> Zwei Pferde, wovon cineS ein prächtiges
Sattclpfeid, und an irgend cinem Ort zuI brauchen ist, 6 Stück Devonfchire Rindvieh,
4 Schweine, ein Niergäulswagen, noch
nahe neu, eine Sulky, zwei Paar doppeltes
Carriage Gcschirrr, cin Eingäulsgefchirr,

! Bureau, Tisch, Kochofen mit «nv
Boilers, Bettcr und Bctllad, und sonst noch
viele Artikel zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage' »nS
! Aufwartung von

Äohn H. GUck,
! Juli 2<i. nq»M

Ocffentliche Vendlt.
Samstags den 4lcn August, um IÄ

Uhr Mittags, soll am Haufc von N i ch v«
las M i ii k. in Nicdcr-Macungie Taun--
schip, Lccha Caunly, öffcntlich verkauft wer-
den

Ein Pferd, zwei Kühe, sicbcn Schweine,
und zwci Alte mit Jungen, Pflug, Egge. 2
Bureaus, ein Ofen, ein Kochofen, zwci Kü>
chcnfchränke. HauSuhr, cin Milchschrank, 2

- Tische, Stühle, Bänke, Bcttcr und Bcttla'
dcn. zwci Kistcn, Zübcr, Stänner, Bärrel-

Fässer und Eßig, zwei große kupferne Kessel,
cin Eiscnkessel, cin Schubkarren, AmboS,
Schmidtblaßbalge, eine Quantität Zangen,

! und sonst noch viclcrlei Artikel zu weitläus-
! tig mcldcn.
! Die Bedingungen am Bcrkaufstacze unv
! Aufwarlung von

?!icholaS Min?.
Juli 19. nqöin

N a ch r i ch t.
i Eine Versammlung dcr Stockhallcr der
! GcstUschafr, gcnannl: ?Der President, Ver-
walter und Compagnic für dic Errichtung
cincr Brücke übcr dcn Lecha Fluß, nahe der

i Sladt Allentaun," wird gehalten werden
-am Gasthaufe von Eli Steckel. in besag«
, ler Sladl, am litcn August nächstens, swel-
ches dcr erste Montag fein wird.) um 2 Uhr
Nachmittags, für dcn Endzweck eincn Pre»
sidenten. vier Verwalter und cinen Schatz-
meister für besagte Compagnie zu erwählen,
dic für das laufende Jahr dicncn sollen,
Zur nämlichen Zeit wiid auch der Schatz-

- meister den Zustand der bcfagtcn Compag-
, nie dcn Stockbaltcrn vorleqcn.

Peter Hoffiiian» President.
Juli 26. nq2m

Ein Thaler Vclohnung.
! Verloren-am Freitag dcn I3tcn Die.
fcs, an dcr Gabel der großen und kleinen

! Lecha, odcr zwischen jenem Platze und Al>
eine si l dern e B rill e in cincm

j dcutschsilbcrncn Gchäufe. Der ehrliche Fin-
> der erhält die obige Belohnung, wcnn cr die
Brille im Stohr von Mcrtz und Landis,
nächste Thüre oberhalb Danowsky'S Apo»

- theke, abgibt.
Juli 2li.

I Schullchrcr Ivel dl ii Vc4 unuzt.
Es werden in dcr Stadt Allentaun. Leche,

Caunly, 4 SchllUchrcr, nämlich cin Männ-
lichcr und drci Weibli>l-e, verlangt. Der

> Termin soll auf den :trei> Scpteinbcr sci-
ncn Anfang nehmen, und das
dcr Lehrer auf Montags den liten voiheii-

jgen August, am südwestlichen Schulliause
j allhicr stgllsindcu. Wcgcn dcm Nahcin

! wcndc man sich an
Acub.-ii See.

l9. lt'?3nj

Literarische hvleracrgüssc.

Dcr ?Pilttburgcr Courier" ergeht sich in
feiner letzten Nummer in folgenden Phan-
tasien: ~Puh,welcheHitze! WicdicSchweiß.
lropfen auf das Papier fallcn und die Dinte
verwischen! Welch'cin wcitcs Fcld für Druck-
fehler und dann dcr Gedanke, dcr uns oft
mit stiller Wchmulh crfullt.?dcr Gedanke,
daß irgend cin dculfchcr Professor übcr solch'
einen unschuldigen Druckfehler stolpern und
zu Schaden kommen könnte und cr uns
dermaleinst zu schwerer Rechenschaft ziehen
wird?es ist untröstlich, niederdrückend, cnt-
muthigcnd, peinigend!

Aimcr Zeitungsfchreibcr ! Du Zielscheibe
einer ganzen Armee gelehrter und gelehrt-
seinwollcnder Recensenten, die behaglich bei
dcm Dampfe ihrer Cigarre, oder dem Glase
perlenden Weines übcr Dein Blatt hcrsallcn
und dasselbe zum Gegenstände ihrer scharf
sinnigen Betrachtungen machen, gerade als
sei es das Kind Deiner jüngsten Laune;
obgleich alle Welt und namentlich die ge
lchrlseinwvllcnde, es eigentlich wissen soll-
te, daß dcr Zeitungsschrcibcr nicht immer
warten kann, bis ihm die Laune, odcr wcnn
man lieber hört, seine Gcmüthsstimmung zum
Schreiben antreibt: sondern daß cr muß
schreiben, bis scin Blatt angefüllt ist,?schrei-
ben bei IW Grad Hitze, wcnn ihm dcr
Schweiß übcr die Backen läuft?fchrcibcn.
wcnn i'hm dcrKvpfbrcnnt, ?schreiben, wenn

er jede Minute gestört wird, kurz, schreiben
mu ß. Armer Sterblicher, womit hast Du
dies schreckliche Loos verdient ?

Doch wir werden melancholisch, wahr-
haft trübsinnig, gerade wie ein sentimentaler
Trauerfpicldichter. und das ist eine Scbwä
che, cine große Schwäche, die sich der Zeit-
ungSscl reibcr niemals bcikommcn lassen darf.
Die Hitze, von dcr wir sprechen wollten, hat
uns weich gemacht, weich wie Wachs, und '
das ist wicdcr cine unverzeihliche Schwäche,
die dem politischen Zeitungsschreiber, der in
den Stürmen dcr Zeil kampsgerüstet und!
muthbescclt dastehen und Hiebe nach Links
und Rechts austheilen soll, ganz miserabel
schlecht steht. Darum fort mit den trüb
seligen Bildcrn ! ?Blau ist der Himmel"
(aber hier unlen ist's fürchterlich heiß.)
Hier, das letzle Stück C o p i e, der Himmel
fei gepriesen, daS Blall ist voll! Puh, welche
Hitzc!

Verhcirathet:

Mauch Chunk.
8 I

Starb:
Am letzten DienstagZlbend, in dieser Stadt, Ca tl> a-

Feit.i, wurde sie im Beisein reu zahlreichen Freunden
und Bekannten beerdlgt-

(Eingesandt durch den Ehrw. Herrn Dubs.)

Wassersucht. Ea l harina, Ehegattin vcn Henry (Aull),
im üHlen Jahre.


